
DORSTEN. Nach Aufbrechen
einer Tür drangen Unbekann-
te am Donnerstag (20.9.) in
den Abendstunden in ein
Wohnhaus auf dem Marder-
weg ein und entwendeten ei-
ne Fotoausrüstung. Aus einer
Garage an der Kämpchenstie-
ge entwendeten Unbekannte
in der Nacht zu Donnerstag
(20.9.) zwei Arbeitsmaschi-
nen und Metall.

Einbrecher waren
wieder unterwegs

Sechs Millionen Euro inves-
tiert der Kaufmann, der schon
in Holsterhausen und Rhade
Supermärkte betreibt, in den

Neubau. Hinzu kommen die
Kosten für das 13 600 qm-
Grundstück. Auf diesem wird
neben den Stellplätzen der
2300 qm große Rewe-Markt
gebaut. „In großen Märkten
liegt die Zukunft“, erklärte
Ralf Honsel: „Die Geschäfte
in Holsterhausen und Rhade
sind mir ihren 1400 Quadrat-
metern bereits grenzwertig.“
Honsel hofft, dass er wo-

möglich schon zum Weih-
nachtsfest 2014 eröffnen
kann. „Wir müssen mit der
Stadt sprechen, wir sind da-
rauf angewiesen, dass zügig
gearbeitet wird“, erklärte er.
Denn nachdem erst einmal
die RAG die Fläche saniert ha-
ben wird, steht und fällt alles
mit dem Neubau der Fürst-
Leopold-Allee quer über das
Zechenareal und insbesonde-

re mit der nördlichen Zu-
wegung über den geplan-
ten Kreisverkehr der Allee.
Denn über die Halterner

Straße hat die Stadt keine
Einfahrt zu dem direkt an
der Straße geplanten Su-
permarkt vorgesehen, nur
eine Ausfahrt. „Die Er-
schließung muss deshalb
vorher kommen“, erklärte
Christian Plümpe, Ge-
schäftsführer der Prisma-
Immobilien. Denn es sei
keinem zuzumuten, „dass
Frischfleisch über staubige
Straßen angeliefert wird“.
Christian Plümpe sprach

von „heißen Verhandlun-
gen“ in den vergangenen
Wochen, an deren Ende
„die Risiken ausgewogen
verteilt“ worden seien. Er
erklärte, dass Honsel die
„Eckpunkte des Kreativ-
quartiers“ (wie das Ener-
giekonzept, gemeinsames
Marketing, Skulpturen auf
dem Parkplatz-Grün etc.)
akzeptiert habe. Insofern
sei die jetzt vertraglich be-
siegelte Partnerschaft „eine
Wunschhochzeit“.
Prisma-Geschäftsführer-

Kollege Ralf Ehlert wies
darauf hin, dass man vor
der endgültigen Vertrags-
unterschrift erst einmal die
Verabschiedung des Be-
bauungsplanes durch die
Politik abgewartet habe.
Auch er hofft, dass die Zu-
fahrtsstraßen bald gebaut
werden: „Die Straßen und
die Stellplätze brauchen
auch wir unbedingt, um
unsere weiteren Pläne ver-
wirklichen zu können.“
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DORSTEN. Nachdem die Kauf-
land-Kette aus dem Spiel ist,
war es keine so große Überra-
schung mehr, die gestern in
der Lohnhalle von Fürst Leo-
pold verkündet wurde: Der
Dorstener Einzelhändler Ralf
Honsel wird auf dem alten Ze-
chen-Areal einen Rewe-Super-
markt bauen.

Hoffnung auf REWE-Eröffnung Ende 2014

Honsel baut
Supermarkt
auf Leopold

GUTEN MORGEN
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B. Lüning

ennen Sie Daniel Dü-
sentrieb, den genialen
Erfinder aus den Dis-

ney-Comics? Aus dem glei-
chen Stoff ist ein Bekannter
gestrickt, der mich jetzt mit
seinen neuesten Tüfteleien

überraschte: Das mit dem Motor einer Bohrmaschine ange-
triebene und auf einer Betonmischmaschinen-Trommel
montierte Kinderkarussell (Foto) dreht als Prototyp bereits
im Garten seine Runden. Auch die selbst gezimmerte Holly-
wood-Schaukel, die mittels einer ungewöhnlichen Marki-
senkonstruktion aus blauen Planen und Metall-Regal-Halte-
rungen vor ungewünschter Sonneneinstrahlung schützt,
funktioniert einwandfrei. Ich habe „Daniel Düsentrieb“ so-
fort eine neuen Auftrag erteilt: Die Erfindung einer Bügel-
maschine, die selbsttätig über die Knitterwäsche saust und
erst aufhört, wenn ich ihr entspannt aus dem Sessel „Feier-
abend!“ zurufe. sing

K
Auftrag für Düsentrieb

Ralf Honsel (hier mit Ehefrau Martina) wird auf dem Zechen-
gelände einen Rewe-Supermarkt errichten. Mit auf dem Bild:
Christian Plümpe (l.) und Ralf Ehlert (r.), die beiden Ge-
schäftsführer von Prisma-Immobilien. RN-Foto Klein
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Herbert Köpper GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung, 
Duvenkamp 10, 46282 Dorsten, Tel.: 02362 9904-89, Fax: 02362 9904-84, 
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40 x A-Klasse, z.B. A 160, EZ 07/11, 9.471 km,

graumet., Klima, Spiegel anklappbar, Radio CD,

Regensensor, uvm., ab: Euro 12.980,00

8 x B- Klasse, z.B. B 160, EZ 03/11, 7.931 km,

silbermet.Klima, Sitzheizung, Alufelgen 17", Chrompaket,

Radio CD, uvm., ab: Euro 16.980,00

14 x C-Klasse, z.B. C 180 CGi BE, EZ 05/11, 16.663 km,

silbermet., Navigation, Avantgarde, Parktronic, Radio-CD,

uvm., ab: Euro 25.480,00

12 x E-Klasse, z.B. E 220 CDi BE, EZ 06/11, 16.800 km,

schwarzmet., Automatik, Elegance,

Bi-Xenon, Parktronic, uvm., ab: Euro 31.980,00

4 x E Cabriolet, z.B. E 200 Cabrio, EZ 04/11, 9.987 km,

schwarzmet., Leder schwarz,

Parktronic, uvm., ab: Euro 34.980,00

Ihre Vorteile:
. 24 Monate Fahrzeuggarantie*
. 12 Monate Mobilitätsgarantie*
. HU/AU jünger als 3 Monate
. Wartungsfreiheit für 6 Monate

(bis 7.500 km)
. 10 Tage Umtauschrecht

Junge Sterne
So Mercedes wie am ersten Tag.

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne.

Vor seinem Auftritt in Dorsten am Donnerstagabend erhielt Jürgen von der Lippe ein Baumhaus-Bäumchen aus den Händen von Ludger Hey-
ming, Programmchef des Cornelia-Funke-Baumhaus-Vereins. Als Dankeschön für Sponsoren sind die schmucken Bäumchen aus Edelstahl ge-
dacht, die der Lembecker Hans Nienhaus zur Unterstützung der Baumhaus-Arbeit in einer Auflage von 300 Stück anfertigen ließ. An großzügi-
ge Sponsoren werden die kleinen Schmuckstücke verschenkt. Andere können sie gegen eine Baumhaus-Spende von 50 Euro käuflich erwer-
ben. „Von Jürgen von der Lippe haben wir eine nicht unwesentliche Spende für unser Baumhaus erhalten“, freute sich Ludger Heyming. Ken-
nen gelernt haben sich Heyming und von der Lippe vor rund 20 Jahren in Emmerich. Seite 5 RN-Foto Tönnies

Baumhaus-Bäumchen für Jürgen von der Lippe

DORSTEN. Heute soll es um
die Wurst gehen. Besser ge-
sagt, um ein Wurst-Paar. Und
zwar jenes, das schon seit
mindestens drei, vier Mona-
ten auf einer Ampel am Lip-
petor-Center liegt und dort
zwar nicht mehr frisch, aber
fröhlich und frei vor sich hin-
rottet.
Wieso, weshalb, warum?

Hängt es da und wird nicht
entfernt? Das fragen sich
nicht nur Fußgänger und
Radfahrer, die am Überweg
von dem Fleischerzeugnis be-
grüßt werden. Und: Wer hat
die Würste da platziert? Was
war sein Begehr?

Ist das Kunst?
Ist es Kunst? Statt „Stühle an
den Schölzbach“ nun „Würste
an die Warnblinkzeichen-An-
lagen“? Oder subtiler Kom-
mentar zu Gammelfleisch-
Skandalen? Ist es ein Hinweis
zur Finanz-Situation der
Stadt („Dorsten ist echt ein
armes Würstchen“) oder will
einer deutlich machen, dass
nur eine Wurst für die Ampel-
schaltungen in Dorsten ver-
antwortlich sein kann?
Bezieht sich die Hinterle-

genschaft auf den geplanten
Abriss des Lippetor-Centers
(alles hat ein Ende, nur die
Wurst hat zwei)? Oder wollte
jemand nach dem Abbau des
Kohlebrockens auf dem
Toom-Platz Dorsten mit ei-
nem „Bratwurst-Brocken“ zu
neuer Sehenswürdigkeit ver-
helfen? Ist es ein quasi-philo-

sophischer Beitrag, der uns
an das langsame Versiegen al-
ler fleischlichen Genüsse erin-
nert? Vielleicht aber auch nur
ein Werbeobjekt für eine
neue Sorte an der Wurst-The-
ke („Wollen Sie Wiener,
Frankfurter oder lieber doch
ein Paar abgehangene Dorste-
ner?“). Oder ist es ein Requi-
sit für Teil 2 der Kinder-Hör-
spielreihe „Pommes-Soko
Dorsten“? Vielleicht versu-
chen die Jungdetektive mal,
hinter das Geheimnis der Am-
pelwürste zu kommen.
Nur: Warum hat eigentlich

noch kein Rabe oder Raubvo-
gel die Wurst vom Präsentier-
teller gezogen? Ist das viel-
leicht doch nur eine falsche
Wurst, eine aus Gummi, eine
billige Kopie? Unseren hol-
ländischen Nachbarn ist die
letzte Frage anscheinend
wurscht. Denn es soll schon
Wohnmobil-Touristen aus
den Niederlanden geben, die
Dorsten einen leicht verän-
derten Namen verpasst ha-
ben. Die niederländische
Übersetzung von „Würste“
lautet nämlich: „Worsten“.

Michael Klein

„Ampel-Würste“
geben schon seit

Monaten Rätsel auf
Gegenüber dem Lippetor-Center

Die Wurst auf der Ampel.

NOTIZEN

DORSTEN. In einer Parkbucht
vor der Volksbank am Süd-
wall wurde ein schwarzer
BMW am Freitag zwischen
11.20 und 13.15 Uhr beschä-
digt. Der Unfallverursacher
entfernte sich, ohne sich um
den entstandenen Schaden zu
kümmern. Es entstand ein
Sachschaden in Höhe von
1000 Euro.

Nach Unfall
geflüchtet

DORSTEN. Zum letzten Mal
endet am Samstag (3.11.) ei-
ne Nachwächtertour mit
Abendessen im Franziskaner.
Start ist um 18 Uhr am Lippe-
tor 4, Infos: Tel. 30 80 80.

Nachwächtertour
mit Abendessen

DORSTEN
Samstag, 22. September 2012
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Die einzige GfG-Doula im Kreis
Die Dorstenerin Dorothee Gaupp ist die einzige GfG-Doula im
gesamten Kreis Recklinghausen. Doch nur wenige wissen, was
eine Doula eigentlich ist.

Seite 3: Doula dient den Frauen

Apfelmarkt im Silvester-Kindergarten
Nach kurzer Zeit war der Verkaufsstand vor dem St.-Silvester-
Kindergarten leer. Der Kindergarten hat mit Flugblättern Eltern
und Großeltern zum Apfelmarkt eingeladen.

Schermbeck/Raesfeld: Appetitlicher Apfelmarkt

SV Hardt freut sich aufs Spitzenspiel
In der Fußball-Landesliga 3 freut sich der SV Dorsten-Hardt auf
das erste echte Spitzenspiel der Saison. Am Sonntag muss die
Wischerhoff-Elf zur SG Borken.

Lokalsport: Fußball

Schülerlotsen
dringend gesucht

Seite 4

P
ersönlich erstellt für:  G

erhard S
chute


	Medienhaus Lensing vom: Samstag, 22. September 2012
	Seite: 17
	Baumhaus-Bäumchen für Jürgen von der Lippe 
	Auftrag für Düsentrieb 
	Einbrecher waren wieder unterwegs 
	Honsel baut Supermarkt auf Leopold 
	Nach Unfall geflüchtet 
	Nachwächtertour mit Abendessen 
	„Ampel-Würste“ geben schon seit Monaten Rätsel auf 
	Print-Artikel


